
Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am 14.12.2022 im Bürgerhaus Gambach

Tagesordnung:

l. Nachtragshaushalt 2022
a) Beratung
b) Beschlussfassung

2. Antrag der SPD-Fraktion vom 05.05.2022 zum Glasfaser-Anschluss
städtischer Gebäude

a) Beratung
b) Beschlussfassung

3. Förderrichtlinien „100-Dächer-Programm" der Stadt Münzenberg)
a) Beratung
b) Beschlussfassung

Anwesend / abwesend: (entschuldigt = „e", unentschuldigt = „u")

Magistrat der Stadt Münzenbera

Bürgermeisterin Dr. Isabell Tammer
Erster Stadtrat Lothar Düringer „e"
Stadträtin Cornelia Scheurich
Stadtrat Carsten Bolz
Stadtrat Hagen Vetter
Stadtrat Wolfgang Fitzthum „e"
Stadtrat Heinz Reuhl
Stadtrat Gerhard Immel-Voigt

Haupt- und Finanzausschuss Münzenbera
Ronald Berg (Vorsitzender)
Peter Hüttl
Haris Laspoulas
Thorsten Schepp für Daniel Rasser
Birgit Wagner-Glaub
Hans Jürgen Zeiß

Außerdem anwesend:
Stadtverordnetenvorsteher Manfred Tschertner, Stadtverordnete Gabriele Sickel und Tim
Werner

Beginn der Sitzunaj 20.00 Uhr

Schriftführuna: Manfred Müller

Ende der Sitzung: 21.00 Uhr

Ronald Berg eröffnet als Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses die
Ausschusssitzung und begrüßt alle Anwesenden. Der Ausschuss war durch Einladung vom
06.12.2022 unter Mitteilung der Tagesordnung rechtzeitig und ordnungsgemäß
eingeladen. Ronald Berg stellt fest, dass gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung
keine Einwände erhoben wurden und dass der Ausschuss nach Anzahl der erschienenen
Mitglieder beschlussfähig ist.

Zu TOP 1:
Die Veränderungen im Ergebnishaushalt und im Investitionsprogramm werden von
BGM'in Dr. Tammer erläutert. Auf die aktualisierten Listen wird verwiesen.
Stadtverordneter Zeiß bittet darum, diese Unterlagen für alle Parlamentarier auf der
Homepage bereitzustellen. Frau Dr. Tammer sagt dies zu.
Nach kurzer Aussprache wird wie folgt abgestimmt:
Investitionsprogramm: einstimmig zur Annahme empfohlen
Stellenplan: mit 4 Stimmen zur Annahme empfohlen (bei 2 Enthaltungen)
Gesamthaushalt mit Haushaltssatzung: mit 4 Stimmen zur Annahme empfohlen (bei
Enthaltungen)
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Zu TOP 2:
BGM'in Dr. Tammer verweist auf die Vorlage, wonach alle städtischen Grundstücke
innerhalb der Ortslagen Glasfaseranschlüsse erhalten.
Außenliegende Grundstücke sind vom Ausbauvertrag mit GVG-Glasfaser nicht erfasst.
Für diesen Bereich erfolgt der Ausbau über das Graue-Flecken-Förderprogramm in
Zusammenarbeit mit der Gigabitregion FrankfurtRheinMain.
Nach kurzer Aussprache, wird festgestellt, cCass sich der vorliegende
Beschlussvorschlag damit erledigt hat.

Zu TOP 3:
BGM'in Dr. Tammer erläutert kurz den Entwurf für das Förderprogramm und weist auf
das im Bundestag beschlossene Jahressteuergesetz 2023 hin, wonach für kleine PV-
Anlagen im Privatbereich keine Mehrwertsteuer und auch keine Einkommensteuer mehr
anfällt.
Ausschussvorsitzender Berg berichtet von eigenen Erfahrungen, wonach derzeit eine
große Nachfrage nach PV-Anlagen bestehe und lange Wartezeiten für
Auftragsausführungen die Regel sind. Er vertritt die Meinung, dass soweit aktuell
Förderungen marktwirtschaftlich gesehen eigentlich nicht zielführend sind. Das
Förderprogramm sollte daher als Zugeständnis der Stadt als Beitrag zur Klimaneutralität
gesehen werden.
Die CDU-Fraktion erklärt, dass sie den vom Magistrat vorgelegten Entwurf des Förderpro-
grammes mittragen werde.
Die SPD-Fraktion erklärt, dass sie von ihren Fördervorschlägen abrücke, damit ein
gemeinsames Fördern möglich werde.
Abschließend einigt sich der Ausschuss auf eine im Haushalt 2023 ff. einzustellende
jährliche Fördersumme von 30.000 €. Weiterhin soll die Regelung eines Zuschusses bei
Ost-Westausrichtung gestrichen werden; ebenso der Solarcheck. Insoweit soll das
Angebot eines Fachbetriebes bei der Antragstellung ausreichen.

Münzenberg, 15.12.2022

I'

Manfred Müller
Schriftführerin

Ronaldxß4rg
H+F Ausschuss-Vorsitzender


